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Scheibenkaser am Untersberg 
Beliebtes Ausflugsziel und Ausgangspunkt für den Klettersteig 

 
 

 
 

(Foto: Franz Heger) 
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Familienwanderung zur "Harbachalm"   
 
In der Gemeinde Schneitzelreuth,  Ortsteil Weißbach an der Alpenstraße, liegt die 
Harbachalm.  In nur einer Stunde erreicht man die Alm auf einem schönen Waldweg 
entlang der Schwarzachen. Wegen Ihrer leichten Erreichbarkeit ist die Harbachalm 
besonders bei Ausflügen mit  Kindern sehr beliebt. Das dachte sich auch der Marktschellenberger 
Frauenbund und lud zur jährlichen Familienwanderung ein. Über 15 Kinder machten sich am 16.07. 
gemeinsam mit Ihren Mamas und Papas oder Großeltern bei milden Wetter auf den Weg zur Alm. Auf 
der Harbachalm wurde die fröhliche Wandergruppe gleich freundlich von den Hüttenwirten begrüßt. 
Während die Erwachsenen gemütlich beisammen saßen, spielten die Kinder neben der Alm auf der 
Wiese.  Nach einer zünftigen Brotzeit ging es anschließend wieder zurück zum Parkplatz. Die Kinder 
sammelten dabei riesige Blätter und nutzten diese als Kopfbedeckung. Ein gelungener Ausflug für Groß 
und Klein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Marktschellenberg                                                            -3-                                                                        Nr. 8/2016 
 

 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND         
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 
Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 
e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 
 
 
 

Termine für den Monat August  2016 
 
 
01., 02. und  03. August 2016 
Töpfern mit Inge Bahmer im Rahmen des Kinderferienprogrammes. 
 
11. August 2016 
Wanderung zu den Barmsteinen im Rahmen des KInderferienprogrammes der 
Jungen-Frauen-Gruppe 
 
13. August 2016 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr zum  traditionellen "Kräuter-Büscherl-Binden" bei Bärbel Heger in 
der Ettenberger Straße. Zur Bewältigung dieser Aufgabe bitten wir wieder um 
Spenden von Blumen und Kräutern. Abgabe bei Bärbel Heger. Hierfür sagen wir schon jetzt 
"Vergelts Gott"! 
 
15. August 2016 
Maria Himmelfahrt (Hoher Frauentag). Abgabe der Kräuterbüscherl an der Pfarrkirche gegen 
eine Spende und Teilnahme am Festgottesdienst mit Weihe der Büscherl. 
 
25. August 2016 
Kulturfahrt "200 Jahre Salzburg - ein Land im Wandel". Treffpunkt um 14.00 Uhr an der 
Bushaltestelle in Marktschellenberg 
 
 

Vorschau auf den Monat September 2016 
 
 
17. September 2016 
Wallfahrt nach "Maria Kirchental" mit dem Stiftsland Berchtesgaden 
 
20. September 2016 
Sternwallfahrt in Bischofswiesen. Treffpunkt um 17.45 Uhr an der Pfarrkirche in 
Bischofswiesen. 
 
24. September 2016 
Familienausflug zur "Wikingerausstellung" nach Rosenheim mit der Eisenbahn (Freilassing -
Rosenheim). Treffpunkt um 08.00 Uhr bei der Sparkasse Marktschellenberg. Anmeldung bitte 
bis 13.09.2016 bei Bärbel Heger (Tel. 871) 
 
27. September 2016 
Gesprächsabend nach der Abendmesse mit Frau Hartmann im Pfarrhof 



"Schellenberger Dult 2016" 
(Fotos: Franz Heger) 
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KIRTAG 2016 erfolgreich GESCHAFFT… 

Der Katholische Frauenbund, Zweigverein Marktschellenberg sagt „Vergelts Gott“ 

Ja, es war wieder Kirtag in Marktschellenberg, wir waren traditionsgemäß dabei und können uns freuen, 
dass diese Tage wieder unfallfrei und zufriedenstellend verlaufen sind.   

Am Freitag hieß es „Zeltaufbau“ und das wurde 
mit gemeinschaftlichem Einsatz geschafft. Am 
Samstag war Einräumen und Vorbereiten 
angesagt, damit an den beiden Haupttagen alles 
reibungslos ablaufen konnte. Und somit konnten 
wir dann am Sonntag gleich in der Früh unsere 
„Cafeteria“ eröffnen. Wir freuten uns über den 
regen Zulauf trotz Hitze, denn die Markt-
schellenberger Dult ist ein Fest für den gesamten 
Talkessel.  

Hier trifft man sich (auch wenn man sich sonst ein 
Jahr lang nicht sieht) und natürlich am besten in 
der 

                                                                          „Cafeteria“ des KDFB! 

An dieser Stelle sagen wir allen Kuchenspenderinnen ein großes Dankeschön! Wir konnten uns über wieder 
über eine große Menge leckerer Kuchen freuen und haben diese gut verkauft. Auch wurde das Angebot 
eines „Eiskaffees“ bei den hohen Temperaturen gerne angenommen. Der erzielte Erlös kommt karitativen 
Zwecken innerhalb der Gemeinde zugute. 

Aber nun ist alles geschafft – und wir sind geschafft – es waren heiße Tage im wahrsten Sinne des Wortes 
und das alles können wir auch nur gemeinsam bewältigen . Wir sind sozusagen ein Team und jede Arbeit ist 
wichtig. Insofern nochmals allen Helfern herzlichen Dank. 

Danke besonders der Fam. Sterzinger für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, Wasser und Strom, der Fa. 
Elektrotechnik Walch für das Fahrzeug und die Kühlschränke, der Fa. Johann Schwaiger für das Fahrzeug, 
Frau Rosemarie Fuchs für die Hilfsbereitschaft sowie einige Gerätschaften  und natürlich allen 
ungenannten Helfern, ohne die wir nicht so erfolgreich arbeiten konnten. 

In diesem Sinne, allen ein „Vergelts Gott“ und wir freuen uns auf Euere Hilfe bei der nächsten Dult. 

Euer KDFB Team Marktschellenberg     
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Berufsfeuerwehrtag der FFW Marktschellenberg 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg veranstaltete vom 22. bis 23. Juli für die Jugendfeuerwehr einen 24-
Stunden-Berufsfeuerwehrtag. Einen ganzen Tag lang lernten sie die Arbeit und Aufgaben eines hauptberuflichen 
Feuerwehrmanns kennen. 
 
Am Freitagabend wurden die Jugendlichen auf die unterschiedlichen Feuerwehr-Fahrzeuge aufgeteilt. Nach dem 
ersten Unterricht mit dem spannenden Thema „Brennen & Löschen“ sowie Informationen über „tragbare 
Feuerlöscher“ konnten die 13 Jugendlichen die erlernten Grundkenntnisse sofort in der Praxis umsetzen. Mit diversen 
Feuerlöschern erlebten Sie so eine Fettexplosion live mit konnten dieses selbst löschen. 
 
Kurz nach der ersten Ausbildung erfolgte auch der erste „Einsatz“. Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten und einer 
abgängigen Person am „Scheibenkaser-Parkplatz“ in Ettenberg. Die Jugendlichen stellten den Brandschutz sicher, 
unterbauten das instabile Fahrzeug und retteten die zwei Personen aus dem Gefahrengebiet in Zusammenarbeit mit 
dem BRK. 
 
Nach einer kurzen Pause im Feuerwehrhaus ging es für die Jugendlichen zum nächsten Einsatz. Mehrere Personen 
waren nach einer Geburtstagsfeier in den Abendstunden in der „Thorrer Kiesgrube“ abgängig. Die Jugendlichen 
rückten aus und leuchteten den Platz aus. Sie bildeten mehrere Suchmannschaften, um die Personen besser finden zu 
können. Sie übergaben diese nach erfolgreicher Suche dem BRK. Nach diesem Einsatz wurde wieder ins 
Feuerwehrhaus eingerückt und die Einsatzbereitschaft hergestellt. Die Jugendlichen blieben über Nacht im 
Feuerwehrhaus und begaben sich ins „Übernachtungscamp“ im Gemeindesaal. 
 
In den frühen Morgenstunden ertönte wieder der Alarm. Unbekannte Rauchentwicklung in einem Waldstück im 
„Gastagweg - Höhe Schnitzerei Schwab“. Nach der Ersterkundung stellte sich heraus, dass ein nicht erloschenes 
Daxenfeuer vom Vortag auf den angrenzenden Wald übergegriffen hat. Sofort wurde ein Löschangriff über den Tank 
des HLF 20/16 vorgenommen und eine über 400 Meter lange Versorgungsleitung aufgebaut. Nach kurzer Zeit konnte 
„Feuer aus“ gemeldet werden. Nach dem Zusammenräumen lud die Familie Schwab zu einer Brotzeit mit Würstl ein. 
Diese hatte die Metzgerei Fuchs aus St. Leonhard spendiert. Nachdem die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt 
worden ist, wurden alle dreckigen und gebrauchten Schläuche gewaschen.  
 
Weiter ging es zu zwei unterschiedlichen Einsätzen. Das HLF fuhr zu einer eingeklemmten Person unter einem 
Radlader. Diese konnte mit Hilfe von Hebekissen und hydraulischem Rettungsgerät in Zusammenarbeit mit dem 
BRK gerettet werden. Das LF8 fuhr zu einem festgesteckten Aufzug in einem Mehrfamilienhaus im Ortskern. Hier 
mussten zwei im Aufzug eingeschlossenen Personen befreit werden.  
 
Bei diesen heißen Temperaturen konnten sich bei der anschließenden Pause alle mit einem Eis erfrischen. Danach 
ging es wieder weiter mit einer ausgelösten Brandmeldeanlage bei der Firma PSM Protech. Johann Anfang erklärte 
zuerst den Jugendlichen die Funktion einer Brandmeldeanlage, danach zeigte er ihnen anhand von „Laufkarten“ wie 
man einen ausgelösten Melder aufspürt.  
 
Nach diesem Einsatz erfolgte die letzte Übung für den Berufsfeuerwehrtag. Angenommen wurde eine 
Blindgängerexplosion im Steinbruch Zill. Durch die Explosion fing der angrenzende Maschinenunterstand Feuer und 
zwei Personen wurden mittelschwer verletzt.  
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Die Jugendlichen leiteten einen raschen Löschangriff ein und retteten eine abgestürzte Person. 
Nach dieser Abschlussübung fand die Abschlussbesprechung statt.  
 
Christian Wagner, erster Kommandant der Feuerwehr Marktschellenberg bedankte sich bei allen Beteiligten für 
diesen sehr gelungen und spannenden Berufsfeuerwehrtag. Besonders dankte er dem Jugendausbildungsteam, die 
sehr viel Zeit investiert haben, um diese beiden Tage so ausgiebig zu gestalten und auszuarbeiten.  
 
 
Weiteres lobte Wagner die vorbildliche Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr Markschellenberg und dem 
Bayerischen Rotem Kreuz aus Berchtesgaden. Ein weiterer Dank galt allen Personen und Familien, die ihr 
Grundstück kostenlos für die Übungen zur Verfügung gestellt hatten. Dem Technischen Hilfswerk Berchtesgadener 
Land, der Metzgerei Fuchs aus St. Leonhard, dem Getränkemarkt Ertl, Herrn Stefan Lang von der Metzgerei Drexler, 
dem Feuerwehr-Verein Marktschellenberg sowie allen fleißigen Helfern, die zu diesem erfolgreichen Tag beigetragen 
haben. 
 
Simon Renoth 
1. Schriftführer  
Freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wanderung zur Irlmaier Madonna 

durch die Almbachklamm mit 

Meditation und Qi Gong Übungen! 

 

 

Ich biete ab August jeden Freitagvormittag für Gäste und Einheimische eine 

meditative Wanderung durch die Almbachklamm Marktschellenberg zur 

Irlmaier‐Madonna an! 

An der Quelle meditieren wir gemeinsam und üben Qi Gong. 

Anschließend kehren wir wieder zum Ausgangspunkt zurück und bei Interesse 

folgt noch eine Stärkung im Gasthof Kugelmühle.  

Treffpunkt: 08.45 Uhr Parkplatz Kugelmühle‐ Marktschellenberg 

Abmarsch:  09.00 Uhr 

Dauer:  ca. 4 Stunden 

Leistung:  Führung und Erläuterung Almbachklamm 

  Einführung und Praxis Meditation und Qi Gong 

Kondition:  Leicht bis Mittel 

Zeitraum:  05. August bis 16. September jeden Freitag 

Preis:   Bis 9 Teilnehmer pro Person 11,00 €uro 

  Ab 10 Teilnehmer pro Person 9, 00 €uro 

Zuzüglich Eintritt Almbachklamm und evtl. Brotzeit Kugelmühle 

Maximale Teilnehmerzahl = 20 Personen 

Anmeldung erbeten bis Donnerstagabend bei der Touristinfo Marktschellenberg.  

Telefon: 08650 / 9888 30 oder per Email unter: touristinfo@marktschellenberg.de 

 

 

Ich freue mich schon sehr auf die meditativen und 

eindrucksvollen gemeinsamen Wanderungen mit Euch! 

Euer Rüdiger Wienecke 



feierliche 

B e r g m e s s e  
a m  U n t e r s b e r g  

an der Hoh‘ Lack 
zwischen Toni-Lenz-Hütte 

und Schellenberger Eishöhle 
 

am Sonntag,  
den 21. August 2016, 

um 11.00 Uhr 
 

anschließend gemütliches Beisammensein  
auf der Toni-Lenz-Hütte 

 
 

Der Verein für Höhlenkunde Schellenberg e. V. lädt alle 
Feriengäste, Bergfreunde, Einheimische diesseits und 

jenseits der Landesgrenze sowie Vereinsmitglieder  
sehr herzlich ein! 

 
www.eishoehle.net 



Marktschellenberg                                                            -10-                                                             Nr. 8/2016 
 

Gesundheitsecke 
 
Endlich ist sie da, die Ferien‐ und Urlaubszeit! 
Egal, ob es jetzt ins Freibad, an den nächsten See, auf den Berg oder in den sonnigen Süden geht: 
Eine kleines Erste‐Hilfe‐Set für Verletzungen sollte immer dabei sein. Die folgende Checkliste kann 
Ihnen helfen, ein solch kleines, praktisches Packerl zusammenzustellen: 
 
1.‐Hilfe‐Packerl für Unterwegs 
   1 Paar Schutzhandschuhe (für den Eigenschutz, falls jemand anderes blutet) 
   ein paar Traubenzuckerstückchen (hilft v.a. bei Kindern mit aufgeschürften Knien …) 
   Pflaster verschiedener Größe 
   Blasenpflaster verschiedener Größe 
   eine kleine Mullbinde oder schmaler Stoffverband 
   ein paar sterile Kompressen verschiedener Größe 
   schmaler Pflasterklebestreifen auf der Rolle 
   eine kleine Sprühflasche mit Wunddesinfektionsmittel 
   ein Tablettenstreifen eines Schmerzmittels (z.B.: Ibuprofen, Diclofenac) 
   eine Pinzette zur Entfernung von Zecken (oder eine sog. „Zeckenkarte“) 
   eine normale Pinzette 
   eine kleine aber scharfe und möglichst auch spitze Schere (z.B.: Nagelschere) 
   2 sterile Nadeln und/oder sterile Lanzetten (zum Entfernen von Spreißeln) 
   ein Hitzestab (z.B.: „Bite‐away“, drückt man nach einem Insektenstich auf die Haut, produziert 

für wenige Sekunden starke Hitze, sodass die Eiweiße aus dem Insektengift denaturiert werden, 
Folge: weniger Juckreiz und Schmerzen) 
   kleine Salbentube oder Rollstift zur Linderung  juckender Insektenstiche 
   kleiner Bleistift und ein paar Zettel (kann immer mal sein, dass man etwas notieren muss) 

 
Für mich als Homöopathin gehören natürlich auch ein paar homöopathische Verletzungsmittel in 
solch ein Erste‐Hilfe‐Set hinein. Von jedem Mittel (möglichst in der C 30) nur 5‐10 Kügelchen in ein 
kleines Papiertütchen gefüllt, ordentlich beschriftet und mit Klebestreifen verschlossen, nehmen 
diese Mittel kaum Platz weg und stellen ein wertvolle Unterstützung bei den verschiedensten 
Verletzungen dar. Selbstverständlich ersetzt die homöopathische Selbstbehandlung nicht die 
Untersuchung und Beratung bei einem Arzt!!! 
 
   Arnika: bei Blutergüssen, Blutungen, Prellungen, Verrenkungen, Muskelkater 
   Staphisagria: bei Schnittwunden mit Messer oder Glasscherbe 
   Hypericum: bei einschießenden Schmerzen der Nervenbahnen, z.B.: in Autotüre 

eingequetschte Kinderfinger 
   Symphytum: bei Knochenbeteiligung nach Schlag, Stoß oder Sturz 
   Ledum: nach Stich durch Dornen oder Insekten 

 
Ich wünsche Ihnen eine erholsame Ferienzeit und dass Sie das obige Erste‐Hilfe‐Packer erst 
gar nicht brauchen! 
 
Ihre Dr. Caren Lagler 
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Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Monta
Leerung blaue Tonne: Donner
Restmüll: Freitag, 5./19. Augu

---------------------------------------
 

Entsorgungstipp des M
Die Gewinnung von Metallen aus S
Gewinnung der Metalle aus Erz be
Materialien wie z. B. Edelmetalle o
bitte zur Sammelstelle im Wertsto
ist kostenlos. Angenommen werde
E-Herde, Fernseher oder Kühlsch
angenommen.     
 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofe
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Nachrichten aus dem Rathaus 
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rstag, 18. August 2016 

ust, 2. September 2016 (14tg. Saisonton
-------------------------------------------------------

Monats 
Schrott benötigt nur einen Bruchteil der Ene
enötigt wird. Elektrogeräte enthalten eine Vi
oder auch seltene Erden. Bringen Sie ihre d
offhof, wo die Geräte dem Recycling zugefü
en Elektrogeräte bis zur Größe eines Compu
ränke werden am Wertstoffhof an der Mülld

es:    Mittwoch 15 – 17 Uhr       Samstag 9 – 1

 
 
 
 

 

 
 
 
 

rstützen den „Marktschellenberger Boten“
 

  

 

Markt – Drogerie
Ursula Riedl 
Marktplatz 5 

83487 
Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 225
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Café  
s`Bamstoa 
 a gmiatlicher Treff 

  bei Helga  und Steff!  
            www.bamstoa.de 
            Tel.: 08650/1307 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrte
Klassenfahrten, Städte- und Rund
und Vereinsfahrten jeglicher Art m

und 50 Jahren R

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 662

www.faerbingerbus.de 
mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Rottenlift 
Familie Meisl 
Oberau-Gmerk

 

n und Reisen, Schüler- und 
dreisen, sowie Betriebsausflüge 
mit modernen Reiseomnibussen 
Reiseerfahrung. 

259 
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Reiner 
us Hans J. Reiner GmbH 
alzburger Straße 20 
471 Berchtesgaden 
el.: 08652 / 94 30 0 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Katholischer 
Frauenbund 
Zweigverein 
Marktschellenberg 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

BAU – BETRIEB BRANDAUER 
Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 
Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 858   Fax 984488 
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Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 
Fax 08652 / 64546 

 

 
 
Ski-Cl
Schell
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sepp Zweckl 
Malerarbeiten Trockenausbau 
Alte Berchtesgadener Straße 28 

83487 Marktschellenberg 
Tel 08650 / 234   Fax 1348

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 
gemein
SG Sch
Schelle
e.V.

Nikolaus Ruße
Garten- und Landsc

Kugelmühlweg 14    83487 M

Tel. 08650
Fax 08650

Maximili
Telefo
Telefa

info@wan
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lub  
lenberg e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 

nschaft 
heffau  
enberg 

egger 
chaftspflege 
Marktschellenberg

Trachtenverein 
D‘Schellenberger 

0 / 862 
0 / 985975 

anstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 
on: 0049 (0) 8652 / 97658-0 
ax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
nie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

  
 

 
BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 
Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  
 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 
Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-
bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 
Nasszellen, Injektionstechnik 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 
83471 Berchtesgaden 
Tel. 08652 / 976761 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Steinmetzmeister 
Christian Wolf 
Im Stangenwald 16 
83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Gasthof Schorn, Familie Ziegler 
St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043/6246/72334 
www.gasthofschorn.at 

 
Ideal für Hochzeiten, Taufen, 

Familien- 
undhttp://www.gasthofschorn.at/ 

Firmenfeier……. 
 

Gastfreundschaft, Atmosphäre, 
Tradition – der 
SCHORNWIRT“

Malerbetrieb 
Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz

 
 
Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 
 

Marktplatz 5   08650/225 
83487 Marktschellenberg 
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